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Kreisliga Herren Mitte

ASV Altenlingen II : VfB Lingen II 
Samstag, 17.02.2024, 16:00 Uhr

VfB Lingen II stockt Punktekonto gegen ASV Altenlingen II 
auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfB Lingen II am
Samstagnachmittag in den Armen: Haverland / Bögel hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:31 Sätze) in
der Kreisliga Herren Mitte Partie gegen den ASV Altenlingen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Leon Siepker, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Movahhedi / Klang waren Anter /
König, obwohl sie alles gegeben hatten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Es war ein langes Spiel, bis Grote / Georgs ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Haverland /
Bögel hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit 3:1 hatten Siepker / Gornig im Doppel
gegen Teschke / Jakob die Nase vorn. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Die richtige Herangehensweise hatte Oliver Anter beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Simon Bögel ab
dem ersten Ballwechsel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Haverland wurden Alfred Grote
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. In toller Verfassung präsentierte sich Klaus-Dieter König im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas
Teschke. Passende spielerische Mittel hatte Leon Siepker indes letztlich parat, um sich gegen
Rouzbeh Movahhedi durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Sandra Gornig hatte gegen Ralf
Jakob beim 5:11, 5:11, 4:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum was zu
bestellen hatte danach Leon Georgs bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mark Klang, obwohl
Leon Georgs zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des ASV Altenlingen II und des VfB Lingen II in die Box.
Den Sieg von Tom Haverland konnte Oliver Anter im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. 3:3 (Anter) bzw. 14:4 (Haverland) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Alfred
Grote bezwang anschließend Simon Bögel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grote endete. In vier Sätzen gewann Klaus-Dieter König
gegen Rouzbeh Movahhedi und gab dabei nur einen Satz ab. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 8:8 für König und 10:5 für Movahhedi seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Leon
Siepker beim 11:5, 11:6, 11:9 von Thomas Teschke. Das war ein souveräner Sieg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Siepker nun bei 13:0, während Teschke bislang
11 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht ganz mithalten konnte Sandra Gornig, bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Mark Klang, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Nach
diesem Einzel steht Gornig somit bei 3 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Klang ein 5:0 ausweist. Einen sicheren Punkt für sein Team holte indes Leon Georgs
beim 3:0 gegen Ralf Jakob. 6:6 (Georgs) bzw. 2:13 (Jakob) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
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Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Eine knappe Niederlage gab es dann für Anter / König beim 11:5, 7:11, 11:9, 9:11, 7:
11 gegen Haverland / Bögel. Damit war der 9. Punkt für den VfB Lingen II im Kasten.

Nach dieser Niederlage des ASV Altenlingen II geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen
den SC Baccum II, während der VfB Lingen II am 20.02.2024 gegen die SG Gauerbach antritt.

 Statistik:
 ASV Altenlingen II

Doppel: Anter / König 0:2, Grote / Georgs 0:1, Siepker / Gornig 1:0 
Einzel: O. Anter 1:1, A. Grote 1:1, K. König 1:1, L. Siepker 2:0, S. Gornig 0:2, L. Georgs 1:1 

 VfB Lingen II
Doppel: Haverland / Bögel 2:0, Movahhedi / Klang 1:0, Teschke / Jakob 0:1 
Einzel: T. Haverland 2:0, S. Bögel 0:2, R. Movahhedi 0:2, T. Teschke 1:1, M. Klang 2:0, R. Jakob 1:1


